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Prediger 11,7

Es ist das Licht süß und den Augen
lieblich, die Sonne zu sehen.

Pfarrerin Beate Rahm

Presbyter Thorsten Zimmermann
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unsere Pfarrerin Beate Rahm ist nun schon
seit längerem krank und es wird sicherlich
noch eine Weile dauern, bis sie wieder voll
einsatzfähig ist. Auf diesem Wege
wünschen wir ihr gute Genesung und wir
freuen uns, wenn sie uns wieder im Alltag
und im Gottesdienst begleitet.

In dieser Zeit bewältigen wir gemeinsam
unsere Aufgaben, die Begegnungskreise
finden im gewohnten Rhythmus statt, der
Chor trifft sich, die Präparanden werden
von einer Vertretung betreut, es entstehen
neue Projekte wie „Zusammen essen“ und
nicht zu vergessen unser großes Projekt
„die Renovierung unseres Kirchenraumes“.
Dank unserer Bürokraft Bettina Jung läuft
auch die Verwaltung und an dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön an Alle! Wir
wachsen an unseren Aufgaben! Und neue
Helfer sind jederzeit willkommen.

Statt Gemeindefest feiern wir mit dem
ganzen Dorf das 1250 jährige Jubiläum.
Auch mit unseren eigenen
Veranstaltungen!
Das Programm ist nochmals abgedruckt!
Machen Sie ihre Seele fit bei Lesungen,
Diskussion, klassischem Konzert und bei
einer besonderen Ausstellung.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen
Sommer!

Herzliche Grüße
Monika Brückner
Vorsitzende des Presbyteriums
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Liebe Gemeindemitglieder
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nicht mehr viel zu holen ist.
Das wirbelt unsere Maßstäbe ganz
schön durcheinander. Gottes
Geschichte mit Abraham wendet sich all
denen zu, die nicht mehr viel vom Leben
erwarten; denen Kraft und Mut fehlen,
sich den täglichen Herausforderungen
zu stellen; die durch Rückschläge
gebeugt sind und sich lieber verkriechen
wollen.
Steh auf, mach dich auf den Weg, halte
Ausschau danach, wohin Gott dich
sendet. Lass hinter dir, was dich
beschwert, vertrau auf Gottes neue
Wege und auf den Segen, den er dir mit
auf den Weg gibt.
So war es beim Bund, den Gott mit
Abraham geschlossen hat. Gott steht
treu zu seiner Zusage, uns zu bewahren
und zu beschützen, wenn wir
aufbrechen in unbekanntes Land.
Die Geschichte Abrahams weist auf die
Aufbrüche und Neuanfänge in unserem
Leben hin. Sie verweist auf den Schutz
und die Fürsorge Gottes, die uns durch
die Höhen und Tiefen unseres Lebens
führt. Sie zeigt, dass auf diesen Schutz
auch in schweren Versuchungen
Verlass ist. Darum können wir getrost
die neuen Wege beschreiten, auf die
Gott uns weist. Wir können uns voller
Zuversicht den Herausforderungen
stellen, dürfen vertrauen auf Gottes
Beistand und sein Geleit. Und wir dürfen
uns seinen Segen weitergeben:
als Ermutigung, als Trost, als Licht auf
dem Weg. Amen.

Es grüßt Sie herzlich Ihre

Pfarrerin Beate RahmBeate Rahm
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Grußwort
Kasualien

von Januar 2023 bis Mai 2023
Taufen

21.05.2023 Charlotte Tiator

21.05.2023 Ida Elly Neumann

Bestattungen

31.01.2023 Frank Weilacher in Kandel

24.03.2023 Ella Hubmacher, geb. Starck in Rohrbach

Liebe Gemeinde
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„Geh fort“ – diese Aufforderung ist das
Erste, was Abraham von Gott zu hören
bekommt. Eine deutliche Ansage, die
keinen Widerspruch duldet. Sie macht
Abraham zu einem Fremdling.
Fortgetrieben aus der vertrauten
Umgebung, mitten hinein ins Ungewisse.
Lass alles hinter dir, deine Zukunft liegt
anderswo, in einem Land, das ich dir
zeigen will.
Die Geschichte von der Segnung
Abrahams ist eine Geschichte, die Mut
macht. Brich auf, lass alles hinter dir, fang
neu an. Es ist nie zu spät. Halt die Augen
und Ohren offen. Welche Aufgabe hält
Gott für dich bereit, welche Menschen
stellt er dir an die Seite? Wo wirst du
gebraucht, was sind deine Gaben und
Fähigkeiten?
Die Geschichte von Abraham ist auch
eine Geschichte gegen Resignation und
Selbstzweifel. Was hatte Abraham noch
zu erwarten? Vielleicht hatte er sich einen
ruhigen Lebensabend erhofft, im Kreis
seiner Familie und in vertrauter
Umgebung. In seinem Alter schaut man
eher zurück als nach vorn, die größte
Lebensstrecke ist zurückgelegt, was noch
kommt, soll abrunden, was schon war.
Nur wenige aber werden in einem
solchen Alter sagen: Jetzt geht’s nochmal
richtig los, ich fange ganz von vorne an
und wage etwas Neues.
Seine Geschichte zeigt: Gott weist neue
Wege, eröffnet ungeahnte Möglichkeiten,
lässt uns Perspektiven für unser Leben
entdecken, von denen wir bisher nicht
einmal geträumt hatten. Und das gilt
keinesfalls nur, wenn wir gesund und
stark sind. Gott sucht sich Abraham aus,
einen alten Mann. Er soll neue Wege
gehen, zum Vater eines ganzen Volkes
werden, mit ihm hat Gott Großes vor.
Gottes Wirken kann uns dort treffen, wo
wir es am wenigsten erwarten und wo
nach menschlichem Ermessen eigentlich



Wir sanieren, renovieren, erneuern.
Wir brauchen Unterstützung! Wir brauchen Sie!

Unsere evangelische Kirche in
Herxheim ist in die Jahre gekommen!
Bauliche und energetische Auflagen
zwingen uns zur grundlegenden
Sanierung unseres Gotteshauses.

Sie können uns helfen!

Die Sanierung und Renovierung
unserer schönen Kirche haben
begonnen.
Wie so oft, sind die finanziellen Mittel
begrenzt. Trotz aller Unterstützung
durch die evangelische Landeskirche
und die angesparten Rücklagen
unserer Gemeinde können wir davon
nur die unbedingt notwendigen
Arbeiten bestreiten.

Kontoverbindung: Bank für Kirche und Diakonie IBAN: DE36 3506 0190 1200 1560 10
Verwendungszweck: Kirchenrenovierung protestantische Kirchengemeinde Herxheim

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung

Virtueller Blick in den Kirchenraum nach der Renovierung | Ideenreich Architektur, Sebastian Metz

Mit Ihrer Hilfe könnten wir auch im
Jahr der 1250 Jahrfeier Herxheims
unser Gotteshaus wieder zum

unserer Gemeinde
machen.

Deswegen bitten wir um Ihre
Unterstützung mit einer Spende!

Damit Herxheim wieder über drei
Kirchen für seine Bürger verfügt und
die Teilnahme Aller am ökumenischen
Gemeindeleben möglich wird.

Mit Ihrem Beitrag könnte es so schön
werden!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Mein Name ist Thorsten Zimmermann.
Vor 50 Jahren wurde ich in Ludwigshafen am
Rhein geboren. Ich bin verheiratet und
habe zwei Kinder. Nach etlichen Wohnortwechseln
sind wir vor 13 Jahren in Herxheim angekommen.
Im Presbyterium bin ich bereits in der zweiten
Wahlperiode aktiv.

Ich bin in einem gemischt-konfessionellen Elternhaus groß geworden,
in dem Wert darauf gelegt wurde, die christlichen Werte zu achten und
zu wahren.
Ein respektvoller Umgang der Menschen untereinander ist mir ein
besonderes Anliegen. Dazu gehört für mich auch, dass man für andere
da ist und sich für Schwächere einsetzt.

Auch die praktizierte Aufgeschlossenheit anderen Religionen und Kulturen
gegenüber entspricht meinem Verständnis von gelebter Nächstenliebe.
In der Arbeit in unserer Gemeinde praktizieren wir das z. B. in der
Geflüchtetenarbeit und unserem Projekt „Gemeinsam essen“.

Ein Anliegen von mir ist es, die Kirche den Menschen näher zu bringen.
Die Veranstaltungen, die wir durchführen, sollen zeigen, dass Kirche mehr
ist als nur Gottesdienst.

Durch meine technische Berufsausbildung und mein Ingenieurstudium kann
ich Erfahrungen und Kenntnisse einbringen, die den theologischen Aspekt
der Kirchenarbeit ergänzen. Als Mitglied des Bauausschusses bin ich
derzeit in die Renovierungsarbeiten unseres Kirchengebäudes mit
einbezogen.
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PersonenAktuelles

Thorsten Zimmermann
Presbyter
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Von links nach rechts: Pfarrerin Simone Ade-Ihlenfeld, Kolja Matteo Neeb,
Yannis Schleicher, Sophie Louise Hay, Leon Marz, Emilio Mario Schneider

KonfirmandenKonfirmation

„Erwirb dir Weisheit,
denn sie ist besser als Gold
und verschaffe dir Klugheit,
denn sie ist köstlicher als Silber.“
Sprüche Salomos

Konfirmation

9

Nachlese zur Konfirmation

Am 26.03. und 02.04.2023 feierten die diesjährigen
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit festlichen
Gottesdiensten ihre Konfirmation
in der Kapelle des St. Paulusstiftes.
Da Frau Pfarrerin Rahm erkrankt war, übernahmen freundlicherweise die
Vorbereitung und Leitung der Konfirmationsgottesdienste
Frau Pfarrerin Ade-Ihlenfeld (26. März) und Herr Pfarrer Dr. Laux (02. April).

Ein großes Dankeschön an Herr Pfarrer Roth, für die Gastfreundschaft und
die Überlassung der Kapelle des St. Paulusstiftes.

Hintere Reihe von links nach rechts: Sophie Schwarz, Nele Eichner, Joshua Gib
Vordere Reihe von links nach rechts: Pfarrer Dr. Uwe Laux, Lilly Gentgen, Taschia
Mozer, Marlene Guttermann, Katharina Zimmermann

26.03.2023 02.04.2023
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Gottesdienste von
von Juni bis November 2023

Juli
Sonntag 02. Juli
Gottesdienst 10 Uhr
Lektor Christian Roth

Sonntag 16. Juli
Gottesdienst 10 Uhr mit Taufe
Pfrin. i.R. Bärbel Schieder

Sonntag 23. Juli
Gottesdienst 10 Uhr
N.N.

August
Sonntag 06.August
Gottesdienst 10 Uhr
N.N.

Sonntag 20. August
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin i.R. Bärbel Schieder

GottesdiensteGottesdienste

10 11

Sonntag 04. Juni
Gottesdienst 10 Uhr
Lektor Sven Keller

Sonntag 11. Juni
Gottesdienst 10 Uhr mit Taufe
Prädikantin Wiltrud Kleiner

Sonntag 18. Juni
Ökumenischer Gottesdienst 10 Uhr
im Park der Villa Wieser
anlässlich der 1250 Jahr Feier
Pfr. Neuschwander/Pfr. Vogt

Juni

Sonntag 03. September
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 10. September
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 17. September
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 24. September
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 01. Oktober
Erntedankgottesdienst 10 Uhr
mit anschließendem Brunch
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 08. Oktober
Gottesdienst 10 Uhr
N.N.

Sonntag 15. Oktober
Ök. Gottesdienst anlässlich des
Landeserntedankfestes
Pfarrerin Beate Rahm/
Pfarrer Arno Vogt

Sonntag 22. Oktober
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Samstag 28. Oktober
Gottesdienst 18 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Herzliche Einladung

September

Oktober November

2023

Alle 4 Wochen
finden im

Altenzentrum St. Josef
jeweils

donnerstags ab 15 Uhr
Gottesdienste

für die Heimbewohner
statt.

Ab Ende Juni gilt der
Sommer-Gottesdienstplan:

im Juni/Juli/August finden keine Samstagabend-
Gottesdienste statt, am 9. Juli und 13. August werden in
unserem Gemeindehaus keine Gottesdienste gefeiert - Sie
sind herzlich eingeladen, die Gottesdienste in den
Nachbargemeinden zu besuchen.
(Siehe Mitteilungsblatt, Homepage und Rheinpfalz)

Sonntag 05. November
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 12. November
Gottesdienst 10 Uhr
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 19. November
Gottesdienst 10 Uhr
zum Volkstrauertag
Pfarrerin Beate Rahm

Mittwoch 22. November
Gottesdienst 19 Uhr
zum Buß- und Bettag
Pfarrerin Beate Rahm

Sonntag 26. November
Gottesdienst 10 Uhr
zum Ewigkeitssonntag
Pfarrerin Beate Rahm



04 | 06 bis 09 | 07 | 2023
Vernissage 
04 | 06 | 23 
11 uhr

Ausstellung in der 
neugestalteten Kapelle des 
Altenzentrums St. Josef
Obere Hauptstraße | Herxheim

Die Kunst der 
Margot Stempel-Lebert 
in Herxheim

Dem Menschen 
zugewandt

„...Inzwischen habe ich den Wert begriffen, 
den mir mein Beruf für mein Leben bedeutet.“

Eine Wiederentdeckung - Margot Stempel-Lebert 
wurde 1922 in Landau geboren und starb 2009 in Landau. 

Erst kürzlich wurde ihr eine bemerkenswerte Werkschau  
in der Villa Streccius gewidmet. Die religiösen und zeitkritischen Impulse ihrer Werke,  
die in der gesamten Pfalz zu finden sind, berühren direkt und emotional.  

Auch in Herxheim kann ihre Kunst betrachtet werden - 
an der Außenfassade der protestantischen Kirche, in der neugestalteten Kapelle des Altenzentrums St. Josef, 
im alten Foyer der Sparkasse und im Hof des Pamina Schulzentrums.

Die temporäre Ausstellung gibt Einblicke in ihr Werk und zeigt weitere ausgewählte Exponate.

Margot Stempel-Lebert
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Feste.Feiern.Traditionen.Der Projektchor
Gemeinsam singen

IM CHOR SINGEN…..

Zeit verschenken
Augenblicke singen
Was man sagen wollte, zeigen.
Angst lachen.
Den anderen finden.
Unerwartet fröhlich sein.
Länger als nur zehn Minuten Sorgen
vergessen.
Umarmen.
Überrascht sein.
Überraschung sein.
Grundlos sein.
Das alles sein.
Nichts wollen.
Alles wollen.
Fremde ansprechen.
Geld verschenken.
Im Voraus geben.
Den Blick halten.
Hinsehen.
Die Augen schließen.
Willkommen heißen.
Ja sagen.
Nein sagen.
Das Universum sein.
Schönes erschaffen.
Sich in den Himmel singen…
(Text: Bettina Baumann)

Das alles ist Chor.
Unser Chor, genauer gesagt „Der Projektchor“.

Mehr als nur Gemeinschaft, einfach ein Erlebnis. In nur neun Proben haben
37 Sänger/innen sich zu Höchstform gesungen und mit ganz viel Freude geprobt.

Lobpreismelodien wie „Kommt, atmet auf“ oder „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ und
auch Popsongs wie „Shallow“ und „A million dreams“ wurden begeistert ins Repertoire
aufgenommen und wurden am 27. Mai in der Kapelle des Paulusstiftes aufgeführt.

Die Solisten und Solistinnen Daniel Baumann (Tenor), Elisa Ferrari (Koloratursopran),
Daniel Kelkel (Bass), Johanna Flick (Sopran) und Gioia Kleinschmidt (Mezzosopran),
sowie Luise Gröschel (Sopran) und Bettina Baumann (Alt) bezauberten mit ihren
schönen Stimmen abwechselnd mit den Chorbeiträgen.

Das Publikum bedankte sich mit jubelndem Applaus bei den Sänger/innen.
Am Piano wurde der Chor einfühlsam und stimmungsvoll von OStR Wolfram Müller
begleitet und die Chorleiterin Bettina Baumann dirigierte und moderierte charmant und
kurzweilig den Konzertabend.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Pfarrer Steffen Roth, der uns in der schönen
Kapelle des Paulus Stifts den Raum für diese wunderschöne Musik bot.

BB



Fürchte

dich nicht,

denn

ich bin

mit dir

und will

dich

segnen.

1 Mose 26, 24b
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Aktivitäten und Projekte

Liebe Seniorinnen und Senioren,

über lange Zeit gehörte es zum guten Brauch, dass sich zu runden Geburtstagen
von älteren Menschen Besuch aus der Pfarrgemeinde einstellt.
Die Pfarrerin, der Pfarrer oder jemand aus dem Presbyterium kam spontan
bei den Jubilaren vorbei und so bot sich Gelegenheit zu einem persönlichen
Gespräch.
Nicht nur aufgrund von Corona hat sich diese Tradition verflüchtigt. Auch ein
geändertes Verständnis von Datenschutz erschwert es, Menschen ungefragt
zuhause zu besuchen; außerdem sind Besuche ohne vorherige Vereinbarung
heutzutage nicht mehr üblich. Manchmal sind Überraschungsgäste gerade im
Vorbereitungsstress und im allgemeinen Getriebe eines größeren Festes eher
belastend. Dabei geht es ja vor allem darum, die Jubilare mit dem Besuch zu
ehren und ihnen eine Freude zu machen.

Deshalb haben wir überlegt, in Zukunft den Besuchsdienst neu zu organisieren.
So können wir vermeiden, dass sich jemand von ungeladenen Gästen
überrumpelt fühlt, aber gleichzeitig diejenigen, die sich über Besuch freuen,
tatsächlich nicht umsonst warten.

Wer sich also eine Gratulation aus der Kirchengemeinde zum halbrunden oder
runden Geburtstag wünscht - von 75 Jahren aufwärts - hat die Möglichkeit,
dies im Pfarrbüro zu melden. Unser Besuchsdienst wird dann zeitnah vor dem
großen Fest mit den Jubilaren Kontakt aufnehmen und einen passenden
Besuchstermin vereinbaren.
Deshalb schicken wir demnächst ein Formular an die zukünftigen Jubilare, auf
dem Interessierte angeben, ob sie sich grundsätzlich einen Geburtstagsbesuch
wünschen oder eher nicht.

Sollten Sie im Familien- oder Freundeskreis jemanden haben, den diese
Information nicht persönlich erreicht, können Sie uns telefonisch oder per Mail
benachrichtigen.
Wir werden uns dann bemühen, zeitnah einen Besuch zu vereinbaren.

Herzliche Grüße aus dem Pfarramt!

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Es kommt Besuch…

RP



Termine werden noch
bekanntgegeben!

Schauen sie auf unsere Homepage!
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Am 29. April 2023 war es soweit.
Wir durften die ersten Gäste bei uns
im Gemeindehaus der
Protestantischen Kirche in Herxheim
begrüßen.

Am ersten Termin besuchten uns
etwa 15 Gäste. Zwei Wochen später
durften wir schon über 30 Personen
bei uns bewirten.
Diese Steigerung haben wir
unteranderem der großartigen
Unterstützung von
Esther Hilse und Helmut
Dudenhöffer zu verdanken.
Es erfüllt uns mit großem Glück
zusehen, wie die verschiedensten
Familien und Menschen miteinander
essen und sich austauschen.

Das nächste Essen findet bald
wieder statt. Genaue Termine finden
Sie im Mitteilungsblatt und auf
unserer Homepage.
Wir sind gespannt, wie viele
Menschen wir dann begrüßen
dürfen.
Noch einmal möchten wir Sie
einladen. Wenn Sie gerne
gemeinsam mit anderen essen und
sich austauschen möchten, sind Sie
bei uns in der Protestantischen
Kirche in Herxheim herzlich
willkommen.
Wir freuen uns!

GEMEINSAM ESSEN

Weitere Informationen gehen Dir vor Beginn der 

Sommerferien zu. Wir laden Dich und Deine Eltern zu 

einem Online-Vortreffen über Zoom ein. Wenn Du vor 

der Anmeldung noch Informationen benötigst, scheu 

Dich nicht, kurz anzurufen oder uns eine Mail zu 

schicken. 

 

Begleitet wird die Fahrt von Pfarrerin Beate Rahm, 

Jugendreferent Johannes Buchhardt und unseren 

Jugendleitenden.  

 

Die Fahrt ist für Jugendliche im Alter von 12 bis 15 

Jahren gedacht.   

 
 
Kosten: 100 Euro 
  
incl. Campingkosten, Material 
und Verpflegung bei 
Eigenanreise. 

 
 

 

  

SOMMERLAGER AM SEE 
24.07 bis 28.07.2023 

In der ersten Ferienwoche laden wir Dich ein, ein paar 

Tage mit uns am See zu verbringen.  

   

Auf dem Campingplatz „Centre de bien être“ in 

Langatte am kleinen Stockweiher werden wir Zelten. 

Verpflegung gibt’s aus unserem gut ausgestatteten 

Küchenzelt.   

 

Mit an Bord sind Kanus und reichlich Spielmaterial wie 

Slacklines, Bogenausrüstung, Volleyballset oder 

Speedmintonschläger. Freilich kannst Du jederzeit vom 

Steg in den See hüpfen und eine Runde schwimmen. 

Wer eine Angelrute zuhause hat darf diese gerne 

mitbringen (Im Elsass ist das Angeln gegen Gebühr 

auch ohne deutschen Angelschein erlaubt). 

Anschließende werden wir die Abende an einem 

gemütlichen Lagerfeuer mit Gitarrenmusik ausklingen 

lassen. 

   

Wir freuen uns auf Dich!   
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Aktivitäten und Projekte
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Weitere Informationen gehen Dir vor Beginn der 

Sommerferien zu. Wir laden Dich und Deine Eltern zu 

einem Online-Vortreffen über Zoom ein. Wenn Du vor 

der Anmeldung noch Informationen benötigst, scheu 

Dich nicht, kurz anzurufen oder uns eine Mail zu 

schicken. 

 

Begleitet wird die Fahrt von Pfarrerin Beate Rahm, 

Jugendreferent Johannes Buchhardt und unseren 

Jugendleitenden.  

 

Die Fahrt ist für Jugendliche im Alter von 12 bis 15 

Jahren gedacht.   

 
 
Kosten: 100 Euro 
  
incl. Campingkosten, Material 
und Verpflegung bei 
Eigenanreise. 

 
 

 

  

SOMMERLAGER AM SEE 
24.07 bis 28.07.2023 

In der ersten Ferienwoche laden wir Dich ein, ein paar 

Tage mit uns am See zu verbringen.  

   

Auf dem Campingplatz „Centre de bien être“ in 

Langatte am kleinen Stockweiher werden wir Zelten. 

Verpflegung gibt’s aus unserem gut ausgestatteten 

Küchenzelt.   

 

Mit an Bord sind Kanus und reichlich Spielmaterial wie 

Slacklines, Bogenausrüstung, Volleyballset oder 

Speedmintonschläger. Freilich kannst Du jederzeit vom 

Steg in den See hüpfen und eine Runde schwimmen. 

Wer eine Angelrute zuhause hat darf diese gerne 

mitbringen (Im Elsass ist das Angeln gegen Gebühr 

auch ohne deutschen Angelschein erlaubt). 

Anschließende werden wir die Abende an einem 

gemütlichen Lagerfeuer mit Gitarrenmusik ausklingen 

lassen. 

   

Wir freuen uns auf Dich!   
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Anmeldung und
weitere Infos

auf der Homepage
oder im Pfarramt!
www.evkirche-herxheim.de
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Sie finden alle Links auch auf unserer Homepage!
www.evkirche-herxheim.de/kirchengemeinde/beratung

Rat und Hilfe
in verschiedenen Lebenssituationen

Seit Oktober 2019 begleiten, pflegen und versorgen wir in unserem Hospiz
schwerkranke Menschen, die hier ihre letzten Tage und Wochen verbringen.
Unsere Gäste bringen unterschiedlichste Lebens- und Krankheitsbiografien mit,
doch haben sie alle eines gemeinsam: den letzten Umzug im Leben.
Wir nehmen diesen besonderen Schritt sehr ernst und stellen uns auf jeden Gast
und seine individuellen Bedürfnisse ein.

Denn der Begriff “Hospiz” verunsichert viele, ist in der eigenen Vorstellung oft ein
dunkler trauriger Ort. Wer jedoch schon einmal in unserem Hause zu Besuch war,
ist von der Helligkeit und Freundlichkeit, die das Gebäude ausstrahlt, positiv
überrascht. Insgesamt bietet es neun Einzelzimmer (jeweils inkl. Bad und Terrasse),
die nach eigenen Wünschen mitgestaltet werden können. Ein gemeinschaftlicher
Wohn- und Essbereich, der Raum der Stille und der Garten laden zum Verweilen ein.

Mit ganz viel Herz und Engagement sorgt unser Team aus Pflegekräften, Ärzten,
Seelsorgerin, Musiktherapeutin und Ehrenamtlichen dafür, das Hospiz mit Leben
zu füllen und eines nochmal zu geben: Lebensqualität.

Kontakt Hospiz Bethesda Landau:
Nieske Schilling | Hospizleitung |Telefon 06341 282-3030
hospiz-ld@diakonissen.de | www.diakonissen.de

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende an den Förderverein
„Ein Hospiz für LD-SÜW e.V.“
Weitere Infos unter https://hospiz-landau.diakonissen.de/.
Sie möchten unseren Newsletter abonnieren?
Bitte lassen Sie uns Ihre Kontaktdaten per E-Mail zukommen. Vielen Dank!

Hospiz Bethesda Landau
Ein Zuhause auf Zeit

Impulse Impulse

2120
0

Jugendzentrale Landau | www.jugendzentrale-landau.de

Haus der Familie Landau | www.hausderfamilie-landau.de

Sozial- und Lebensberatung mit Schwangerschaftsberatung
www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-in-lebenskrisen/
sozialberatung-lebensberatung

Bethesda Landau - Hilfen für Menschen mit Behinderung, Alten-
und Pflegezentrum, Therapiezentrum, Altenpflegeschule
www.diakonissen.de/senioren/unsere-einrichtungen/bethesda-landau/

Ökumenische Sozialstation Herxheim
www.sozialstation-ahz.de

Silberstreif - gegen Altersarmut in LD & SÜW e.V.
www.silberstreif-landau.de

Pflegestützpunkte in RLP | www.pflegestuetzpunkte.rlp.de

Fachstelle für Suchtberatung Landau
www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-bei-sucht/suchtberatung-der-
diakonie

Spezialisierte Ambulante PalliativVersorgung (SAPV)
www.diakonissen.de/hospiz-palliative-care/zu-hause/palliativnetz-sued-
und-vorderpfalz-sapv/

Ambulantes Hospizzentrum Südpfalz
www.ambulantes-hospizzentrum-suedpfalz.de

Rat und Hilfe
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Gemeindebüro
Protestantische Kirchengemeinde
Kettelerstrasse 40, 76863 Herxheim
Tel.: 07276 919075
Fax: 07276 919076
pfarramt.herxheim.b.ld@evkirchepfalz.de
beate.rahm@evkirchepfalz.de
www.evkirche-herxheim.de
Sekretariat besetzt:
Dienstag von 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Presbyteriumsvorsitzende
Monika Brückner
bruecknermonika@gmail.com

Spendenkonto:
Prot. Kirchenbezirk Landau,
Bank für Diakonie
IBAN DE36 3506 0190 1200 1560 10
Verwendungszweck: Herxheim,
Spende für…

Konfirmanden
Dienstag 14-tägig im Gemeindehaus
16 -18 Uhr
Präparanden
Donnerstag 14-tägig im
Gemeindehaus 16 -18 Uhr
Frauengruppe HerzHirnHand
3. Donnerstag im Monat, bitte
Ankündigungen beachten
Mann!schaft
Treffen letzter Freitag im Monat,
Info bei Gerd Fink: 07276 919449
Glaube und Zweifel
Treffen zweiter Donnerstag im Monat
Projektchor
bitte Mitteilungen im Mitteilungsblatt
beachten
Kirchencafé
3. Sonntag im Monat nach dem
Gottesdienst
Krabbelgruppe
Dienstag ab 9.30 Uhr im
Gemeindehaus

Kinderseite

Mit dem QR-Code direkt auf die
Homepage zum Gemeindebrief
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LebenPlus steht für eine 
zuversichtliche und frische 
Sicht auf das Älterwerden.
Lassen Sie sich motivieren, 
Ihre eigenen Erfahrungen 
zu Lebens- und Glaubens-
fragen zu überdenken und 
zu verstehen – bestellen 
Sie sich jetzt kostenfrei 
das neue Seniorenmagazin 
zum Thema Veränderung:
magazin-lebenplus.de/bestellen

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de


